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Hinweise zur Anleitung 
Bei Arbeiten in explosionsgefährdeten Berei-
chen hängt die Sicherheit von Personen und
Anlagen von der Einhaltung der relevanten
Sicherheitsvorschriften ab. Personen, die für
die Montage und Wartung zuständig sind,
tragen eine besondere Verantwortung. Voraus-
setzung dafür ist eine genaue Kenntnis der
geltenden Vorschriften und Bestimmungen. 
Die Anleitung fasst die wichtigsten Sicher-
heitsmaßnahmen zusammen und muss von 
allen Personen, die mit dem Produkt arbeiten,
gelesen werden, damit sie mit der richtigen
Handhabung des Produkts vertraut sind. 
Die Anleitung ist aufzubewahren und muss
über die gesamte Lebensdauer des Produkts
zur Verfügung stehen. 
 

Beschreibung 
Der Steuerschalter, Typ 07-3331-1..., ist für 
vielfältige Problemlösungen in chemischen und
petrochemischen Anlagen sowie an explosi-
onsgeschützten elektrischen Maschinen konzi-
piert.  
Vier Schaltkontakte als Öffner und Schließer in
unterschiedlicher Bestückung ermöglichen eine
Vielzahl von Funktionen. Die Öffnerkontakte
sind zwangsöffnend. Der Schaltervorsatz bietet
Rast- und Taststellungen mit unterschiedlichen
Schaltstellungen. 
Der Steuerschalter kann schnell und direkt auf
einer Tragschiene montiert werden: entweder
in ComEx-Gehäuse (2-fach und 3-fach) oder in 
Kombination mit anderen Befehlsgeräten in
Steuerkästen. 

   

   Explosionsschutz  Technische Daten  

 

 
ATEX 

Kennzeichnung 

 II 2G Ex db eb IIC Gb 

 I M2 Ex db eb I Mb 
 

Prüfbescheinigung 
CML 17 ATEX 1105 U 

IECEx 
Kennzeichnung 
Ex db eb IIC Gb 
Ex db eb I Mb 

 

Prüfbescheinigung 
IECEx CML 17.0045U 
 
Weitere Zulassungen und Prüfbescheinigun-
gen, siehe www.bartec.de 

Umgebungstemperaturbereich 
-55 °C bis +60 °C  
(-67 °F bis +140 °F) 

Betriebstemperaturbereich 
-55 °C bis +85 °C  
(-67 °F bis +185 °F) 

Zugelassen für die Zone 
1 und 2 

Temperatur Lagerung, Transport 
-55 °C bis +70 °C  
(-67 °F bis +158 °F) 
 

 
Schaltfunktion 

– Max. 4 Schaltkontakte 
– Öffner/Schließer in unterschiedlicher 

Bestückung 
– Rast- und Tastfunktion mit verschiede-

nen Schaltwinkeln 

Kontaktausführung 
Zwangsöffnende Kontakte (selbstreinigend) 

Einbaumöglichkeiten 
– In ComEx-Gehäuse (2-fach und 3-fach) 
– In Steuerkästen 

Lasttrennschalter 
IEC/EN 60947-3 (Haupt-Motor-Schalter) 

 

P/AC-3/AC-23 A AC-3 AC-23 
230 V 3ph/ 

3 kW 
1ph/ 
2,2 kW 

400 V 3ph/ 
5,5 kW 

1ph/ 
3 kW 

 

Ie = AC-23/400 V/10 A 

Steuerschalter nach IEC/EN 60947-5-1 
(Hilfsstromschalter) 

AC-15 400 V 10 A 
AC-12 400 V 16 A 
DC-13 24 V 1 A 

Bemessungsisolationsspannung 
Ui = 690 V 
Ue = 400 V 

Bemessungsstoßspannungsfestigkeit 
Uimp = 6 kV 

Bedingter Bemessungskurzschluss- 
strom bei 400 V 

Ie = 4 kA 

Kurzschlussstrom  
(max. Vorsicherung NHgL) 

Max. 16 A 

Thermischer Nennstrom 

+40 °C (+104 °F) Ithe = 16 A 
+60 °C (+140 °F) Ithe = 11 A 

Mind. Bemessungsbetriebsstrom 
10 mA / 24 V 

Schocksicherheit 
DIN EN 60068-2-27: 30 g 18 ms 

Masse 
Ca. 173 g (0,38 lb) 

Abmessungen 
Siehe Seite 3 

 

   Technische Daten   
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Anschlussart 

Klemmen 2,5 mm2 (14 AWG),  
feindrähtig 

Kontaktmaterial 
AgSnO2 

Gehäusewerkstoff  
Thermoplast  

Befestigung 
– Auf Tragschiene NS35/7,5  
– Bei Frontmontage: 
 Mit Montagesatz -187 für 

Wandstärken von 1-2 mm 
(0,04 bis 0,08 in) 

 Mit Montagesatz -188 für 
Wandstärken von 2,5-5 mm 
(0,1 bis 0,2 in) 

Siehe hierzu separate Betriebsanleitung 
„Montagesatz“, Bestellnummer 05-0091-
0187 und 05-0091-0188 
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Sicherheitshinweise 
Der Steuerschalter und der zugehörige Stel-
lungswähler dürfen nur innerhalb des angege-
benen Umgebungs- und Einsatztemperaturbe-
reichs eingesetzt werden. Durch falschen 
Einbau sind Fehlfunktionen möglich bzw. kann
der Ex-Schutz verloren gehen. Steuerschalter 
niemals unter Spannung montieren / demontie-
ren. 
Der Einsatz in anderen als den genannten
Bereichen oder die Veränderung des Produkts
durch einen anderen als den Hersteller befreit
BARTEC von Mängelhaftung und weiterführen-
der Haftung. 
Arbeiten zur Montage, Demontage, Installation,
Inbetriebnahme, Wartung und Störungs-
beseitigung dürfen ausschließlich von Fach-
kräften durchgeführt werden, die für Arbeiten 
im explosionsgefährdeten Bereich befugt und
ausgebildet sind. 
Es müssen die allgemein gültigen gesetzlichen
Regeln und sonstige verbindliche Richtlinien
zur Arbeitssicherheit, zur Unfallverhütung und
zum Umweltschutz eingehalten werden.  
Beim Errichten oder beim Betrieb explosions-
geschützter elektrischer Anlagen sind die
IEC/EN 60079-14 (NEC für USA/CEC für
Kanada) sowie die einschlägigen Errichtungs-
und Betriebsbestimmungen zu beachten. 
Der Steuerschalter darf nur in einem sauberen 
und unbeschädigten Zustand betrieben wer-
den. Umbauten und Veränderungen sind nicht
gestattet. 
 

Kennzeichnung 
Besonders wichtige Stellen dieser Anleitung
sind mit einem Symbol gekennzeichnet: 

 
GEFAHR kennzeichnet eine Gefahr, die zu Tod
oder schwerer Verletzung führt, wenn sie nicht 
vermieden wird. 

 
WARNUNG kennzeichnet eine Gefahr, die zu
Tod oder schwerer Verletzung führen kann,
wenn sie nicht vermieden wird. 

 
VORSICHT kennzeichnet eine Gefahr, die zu
Verletzungen führen kann, wenn sie nicht
vermieden wird. 

 
ACHTUNG kennzeichnet Maßnahmen zur
Vermeidung von Sachschäden. 
 

 Hinweis 
Wichtige Hinweise und Informationen zum
wirkungsvollen, wirtschaftlichen & umweltge-
rechten Umgang. 
 
 
 

 Eingehaltene Normen 
EN 60079-0:2012+A11:2013 
EN 60079-1:2014 
EN 60079-7:2015 
EN 60068-2-27:2009 
 

IEC 60079-0:2011 
IEC 60079-1:2014-06 
IEC 60079-7:2015 
IEC 60068-2-27:2008 
 

Transport, Lagerung 

 
Schäden am Steuerschalter durch falschen 
Transport oder falsche Lagerung. 
 Transport und Lagerung nur in Originalver-

packung gestattet. 

 Steuerschalter trocken lagern. 

 

Montage, Installation  

 
Schwere Verletzungsgefahr durch falsche  
Vorgehensweise. 
 Die IEC/EN 60079-14 und weitere gültige 

nationale Normen und Errichtungsbestim-
mungen sind zu beachten. 

 Spannungsfreiheit sicherstellen bzw.
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen. 

Montage 

 
Schwere Unfälle durch beschädigte Kom-
ponenten. 
 Vor der Montage den einwandfreien Zu-

stand der Komponenten sicherstellen. 
 
Bei der Montage beachten: 
 Geeignete Werkzeuge verwenden. 
 Steuerschalter auf einwandfreien Zustand 

kontrollieren (keine Risse). 
 Steuerschalter so einbauen, dass er vor 

Stoßenergie mechanisch geschützt ist. 
 Darauf achten, dass die Anschlussleitung 

den thermischen und mechanischen An-
forderungen des Einsatzbereiches ge-
nügt. 

 
Auf Tragschiene 
 

 
 

 Frontbefestigung nur möglich für Steuerschal-
ter mit Stellungwähler mit Schutzkragen. 
 

 Hinweis 

Für die Steuerschalter mit Stellungwähler mit
Schutzkragen stehen zwei Montagesätze zur
Frontbefestigung in Steuerkästen zur Verfü-
gung. Informationen zum Montagesatz sowie
zur Montage sind in der Betriebsanleitung des
Montagesatzes, Bestellnummer 05-0091-0187
und 05-0091-0188, beschrieben. 

Installation 
Der Steuerschalter muss eingesetzt werden in
explosionsgefährdeten Bereichen der Gruppe I
und II: 
– in ein entsprechendes Gehäuse der

Schutzart „Ex e“ für erhöhte Sicherheit.
Die Luft- und Kriechstrecken nach IEC/EN
60079-7 Abschnitt 4.3, Abschnitt 4.4 und
Tabelle 1, müssen eingehalten werden. 

– in ein Gehäuse, welches einer anderen
anerkannten Zündschutzart nach
IEC/EN 60079-0, Abschnitt 1, entspricht. 

 
Beim Leiteranschluss beachten: 
 Leitung über eine Länge von 40 mm

(1.6 in) abmanteln. 
 Leiterisolation der Adern entfernen, ca.

6 mm (0.2 in). 
 Bei mehr- und feindrahtigen Leitern die

Leiterenden vorbereiten: Aderendhülsen
mit geeignetem Quetschwerkzeug an-
schlagen.  
Anschlussquerschnitte: 
0,75-2,5 mm2, eindrähtig (14-18 AWG),
0,75-1,5 mm2, feindrähtig, Aderendhülse
(16-18 AWG) 

 Klemmen lösen. 
 Leiter einsetzen. 
 Klemmen mit einem maximalen Drehmo-

ment von 0,4-0,7 Nm (0,.3-0,5 lb.ft) anzie-
hen. 

Inbetriebnahme 
Vor der Inbetriebnahme prüfen: 
 Steuerschalter ordnungsgemäß installiert. 
 Steuerschalter nicht beschädigt. 
 Anschluss ordnungsgemäß ausgeführt. 
 Funktionsprüfungen und wiederkehrende

Prüfungen müssen in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt werden. Der Anla-
genbetreiber muss die Prüfintervalle für
die jeweilige Anwendung festlegen. Die
Eigenschaften von AgSnO2-Kontakten
müssen bei niedriger Versorgungsspan-
nung (DC 24V) und langen Zeiträumen
zwischen den Betätigungen berücksichtigt
werden. Das heißt bei Anwendungen mit
niedriger Spannung / niedrigem Strom,
wie z. B. SPS-Signalumschaltung, und in
salzhaltigen oder anderen korrosiven Um-
gebungen wird empfohlen, die Testinter-
vallfrequenz auf mindestens einmal pro
Jahr zu erhöhen. 
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Betrieb 

 
Tod oder Verletzungsgefahr durch nicht 
bestimmungsgemäße Verwendung. 
Den Steuerschalter nur in den geltenden 
technischen Grenzen betreiben (siehe Seite 1). 

 

Wartung und Störungs-
beseitigung 

 
Schwere Verletzungsgefahr durch falsche  
Vorgehensweise. 
 Die IEC/EN 60079-17 ist zu beachten. Es

wird empfohlen, einen Wartungsplan ge-
mäß dieser Norm zu erstellen. 

 Spannungsfreiheit sicherstellen bzw.
geeignete Schutzmaßnahmen ergreifen. 

Wartung 

 
Schwere Unfälle durch beschädigte Kom-
ponenten. 
 Steuerschalter, Stellungswähler, Schraub-

verbindungen, Dichtungen und Kabel re-
gelmäßig auf Risse, Beschädigungen und
festen Sitz prüfen. 

 Funktionsprüfungen und wiederkehrende
Prüfungen müssen in regelmäßigen Ab-
ständen durchgeführt werden. Der Anla-
genbetreiber muss die Prüfintervalle für die
jeweilige Anwendung festlegen. Die Eigen-
schaften von AgSnO2-Kontakten müssen
bei niedriger Versorgungsspannung (DC 
24V) und langen Zeiträumen zwischen den
Betätigungen berücksichtigt werden. Das
heißt bei Anwendungen mit niedriger
Spannung / niedrigem Strom, wie z. B.
SPS-Signalumschaltung, und in salzhalti-
gen oder anderen korrosiven Umgebungen
wird empfohlen, die Testintervallfrequenz
auf mindestens einmal pro Jahr zu erhö-
hen. 

 

 
 

Schäden am Schaltmodul bzw. Betätiger-
vorsatz durch falsche Reinigung. 

 Verschmutzte Schaltmodule / Betätiger-
vorsätze nicht mit Druckluft reinigen. 

Der Betreiber des Schaltmoduls hat dieses in 
ordnungsgemäßem Zustand zu halten, ord-
nungsgemäß zu betreiben, zu überwachen und
regelmäßig zu reinigen. 
Die Wartungsintervalle sind vom Betreiber in 
Abhängigkeit von den jeweiligen 
Einsatzbedingungen festzulegen. 
 
Störungsbeseitigung 

 
Schwere Unfälle durch Verwendung von 
Nicht-Original-Ersatzteilen. 
 Zum Austausch nur Originalteile verwen-

den. 

Der Steuerschalter ist defekt, wenn die Schalt-
einheit keine Schaltfunktion mehr hat. Defekte
Steuerschalter können nicht repariert werden.
In diesem Fall muss der defekte Steuerschalter
unter Berücksichtigung dieser Anleitung ge-
tauscht werden.  
Defekte Stellungswähler können ausgebaut
und durch funktionsfähige Stellungswähler des
gleichen Typs ersetzt werden. 
 

 Hinweis 

Originalteile können über die Firma BARTEC 
bestellt werden, siehe Service-Adresse. 

 

Zubehör, Ersatzteile 
Siehe BARTEC Katalog. 
 
 

 Entsorgung 

 Hinweis 
Durch falsche Entsorgung können Gefahren für
die Umwelt entstehen. Im Zweifelsfall Auskunft
zur umweltgerechten Entsorgung bei der örtli-
chen Kommunalbehörde oder speziellen Ent-
sorgungsunternehmen einholen. 
 
Die Komponenten des Steuerschalters enthal-
ten Metall- und Kunststoff-Teile. Daher müssen
für die Entsorgung die gesetzlichen Anforde-
rungen für Elektroschrott eingehalten werden. 
 

 
 
 

Serviceadresse 
BARTEC GmbH 
Max-Eyth-Straße 16  
97980 Bad Mergentheim 
Deutschland 
Tel.: +49 7931 597-0 
Fax: +49 7931 597-119 
 

 

 

Abmessungen in mm (in)      

Vorderansicht 
 

 

 Seitenansicht 
 

 

 Draufsicht 
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Schaltungsausführungen  
für Steuerschalter 

 

Typ 07-3331-1A01 Typ 07-3331-1C06  

  

 

Typ 07-3331-1A02 Typ 07-3331-1C07  

  

 

Typ 07-3331-1A03 Typ 07-3331-1E08  

  

 

Typ 07-3331-1A04 Typ 07-3331-1E09  

  

 

Typ 07-3331-1H05 Typ 07-3331-1L01  

 
  

 

Schaltungsausführungen für Lasttrennschalter  

Typ 07-3331-1N01 Typ 07-3331-1N02  
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